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des von Hebel ab 1808 allein redigierten
«Rheinischen Hausfreunds», nämlich der 1750
gegründete «Churfürstliche badische, gnädigst
privilegierte Landkalender für die badische
Markgrafschaft lutherischen Anteils», möchte
diese Gelegenheit — etwas verspätet allerdings
— benützen, mit der nachfolgenden Geschichte
des grossen Dichters zu gedenken.

Der gleichen Absicht dient auch der in diesem
Kalender veröffentlichte Beitrag von Edmund
Züst «Johann Peter Hebel, Matthias Claudius
und die Schauspielerin Henriette Hendel-
Schütz». H.A.
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Werv kann ohne schmerzliche Rührung
und Kümmernis einen Erstklässler am
ersten Schultag zur Schule trippeln sehen?

Dr. Willi Schohaus
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Bettone,
das heisst

angenehmer
hören...

MMd genau das ist unser Ziel bei jeder
Hörgeräteanpassung. Deshalb schulen wir
unsere Mitarbeiter intensiv in Akustik,
Elektronik und Physik. Deshalb erneuern
wir dieses Wissen immer wieder an
Kongressen im In- und Ausland. Deshalb
arbeiten wir mit modernsten Messmethoden.

Über all diesem "Wissen und über
aller Technik steht für uns jedoch immer

der Mensch — und das seit 1949.
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9050 Appenzell, c/o Engel-Optik, Engelgasse 5

Mittwochnachmittag Telefon 071/87 32 66

® Mitglied
Informationszentrum

für gutes Hören


	...

